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Sehr oft ist der zur Verfügung stehende Platz 
zur Isolierung einer bestehenden Wand äußerst 
gering.

SILENTGips und SILENTGipsalu sind vorge-
fertigte Platten, mit denen Vorsatzschalen von 
Wänden erstellt werden können, deren Wärme- 
und Schalldämmung zu erhöhen ist. Sie beste-
hen aus einer 9,5 mm dicken Gipskartonplatte, 
die mit einer Glasfasermatte mit einer Dichte 
von 85 kg/m3 kaschiert ist. Diese ist je nach 
Dämmanforderung in verschiedenen Stärken 
erhältlich. Silentgipsalu besitzt eine metallische 
Dampfsperre aus Alufolie, die zwischen der 
Platte und der Mineralwolle eingelegt ist und 
die die Kondensation des Wasserdampfs in 
der Dämmschicht verhindern soll. Die Platten 
brauchen nach Montage nicht verputzt zu 
werden. Sie sind bereits eine fertige Wand zum 
Anstreichen oder Verkleiden.

Die SILENTGips Platten werden im  Bausektor 
vor allem zur Schalldämmung von Innenwänden 
verwendet. Aufgrund der wärmedämmen-
den Eigenschaften der Glasfaser werden sie 
auch zur Isolierung von Außenmauern einge-
setzt, die sowohl eine Schall- als auch eine 
Wärmedämmung benötigen.

In der Regel werden die Platten mit dem in 
Batzen aufgetragenen Kleber GIPSCOLL an 
der Wand angeklebt. Die Fugen zwischen den 
Platten werden mit NASTROGIPS abgedichtet 
und mit STUCCOJOINT verspachtelt. Die bei-
den Produkte sind auf Gipsbasis. Für eine gute 
Schalldämmung die Platten beim Ankleben an 
die Wand vom Boden entkoppeln, indem sie 
auf Distanzhalter montiert werden, die nach 
dem Abbinden des Leims entfernt werden. Der 
Raum zwischen der Wand und dem Boden 
kann anschließend mit einem Streifen aus 

PE-Schaum oder einem Glasfaserfilz ausgefüllt 
werden. Danach ist es möglich, die Sockelleiste 
zu montieren. Die Plattenoberfläche ersetzt den 
Putz und kann direkt angestrichen werden.

LÖSUNG

ANWENDUNGSBEREICHE

SILENTGips
SILENTGipsalu

WÄRME- UND SCHALLDÄMMUNG MIT FUNKTION EINER VORSATZSCHALE, DIE 
AN AUSSENWÄNDE UND INNENTRENNWÄNDE ANGEKLEBT WIRD UND DIE AUS 

GIPSKARTONPLATTEN MIT AUFKASCHIERTER GLASWOLLE BESTEHT

AUFGABENSTELLUNG

ANWENDUNG UND HINWEISE

AUSSENWAND INENWAND

2. Dichtungsstreifen

1. SILENTGips

2. Dichtungsstreifen

1. SILENTGipsalu

SCHALLDÄMMUNG VON WÄNDEN IN BESTEHENDEN GEBÄUDEN

www.tecware.at



I dati forniti da questa pubblicazione, frutto di prove di laboratorio 
o rilevazioni di cantiere, non garantiscono la ripetitività 

dei risultati per sistemi equivalentiAssociati ANIT
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TECWARE  
Christoph A. Köck

Maurerweg 15
6511 Zams

www.tecware.at

SILENTGips
SILENTGipsalu SILENTGips

Stärke
 • Glaswolle
 • Gipskartonplatte
 • Aluminiumfolie

32.5 mm
20.0 mm
12.5 mm

15 µm

42.5 mm
30.0 mm
12.5 mm

15 µm

32.5 mm
20.0 mm
12.5 mm

–

42.5 mm
30.0 mm
12.5 mm

–

52.5 mm
40.0 mm
12.5 mm

–
1.2×3.0 m 1.2×3.0 m 1.2×3.0 m 1.2×3.0 m 1.2×3.0 mPlattenabmessungen 

Gewicht (Toleranz -10%) 10.7 kg/m² 11.5 kg/m² 10.7 kg/m² 11.5 kg/m² 12.4 kg/m²
Wärmeleitfähigkeit λ 0.046 W/mK 0.042 W/mK 0.046 W/mK 0.042 W/mK 0.038 W/mK

EN 12667 0.65 m2 K/W 0.95 m2 K/W 0.65 m2 K/W 0.95 m2 K/W 1.30 m2 K/W
µ 85 000 µ 85 000 µ 10 µ 10 µ 10

Wärmewiderstand R 
Wasserdampfdiffusionszahl 
Dynamische Steifigkeit UNI EN 29052/1 s’ = 2 MN/m3

Spezifische Wärme:
• Glaswolle
• Gipskartonplatte

0.850 KJ/kgK
0.837 KJ/kgK

EN 520 550/210 NBiegefestigkeit 
Klassifizierung der Reaktion auf Feuer EN 13501-1 Classe F




